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Abwasser – vom Abfallprodukt  
zur nutzbaren Ressource.

Technisches Potenzial im  
Jahr 2030 in Deutschem  
Kommunalem Abwasser

36-46 TWh/a

Das 21. Jahrhundert ist durch die drän-
genden Ziele der Energieverbrauchs-
reduktion, der CO2-Emissionsminde-
rung und der verstärkten Nutzung 
regenerativer Energiequellen geprägt. 
Die Notwendigkeit einer CO2-Neutrali-
tät der Wirtschaft und des Wohnsek-
tors bringt neue Herausforderungen 
mit sich, die durch technologische In-
novationen gemeistert werden müssen. 
Ein wesentlicher Hebel liegt in der Nut-
zung bereits vorhandener Energiepo-
tenziale zur Verringerung des Primär-
energieverbrauchs.

Die Wärmerückgewinnung aus Abwas-
ser bietet hierbei ein beachtliches Po-
tenzial. In Deutschland kommen jedes 
Jahr etwa 36-46 TWh Wärmeenergie 
ungenutzt in den kommunalen Kläran-
lagen zusammen. Dieses Potenzial ent-
spricht etwa 7,5 – 10% des gesamten 
Endenergieverbrauchs für Raumwärme 
in privaten Haushalten (~469 TWh in 
2022). 

Damit aus dem technischen Potenzial 
ein wirtschaftlich nutzbares wird, müs-
sen Lösungen gefunden werden, die die 
Energie als Nutzwärme dem Verbrau-
cher zur Verfügung stellen. In den Be-
reichen der dezentralen Abwasserwär-
merückgewinnung für Wohngebäude 
und der prozessbezognenen Rückge-
winnung aus stark verschmutzen Ab-
wässer sind Innovationen, alternative 
Ansätze und transformative Denkmus-
ter unerlässlich. Technische Produkte 
von globaler Relevanz müssen nach-
haltig weiterentwickelt, nahtlos in be-
stehende Systeme integriert und wirt-
schaftlich sinnvoll gestaltet werden.

Die revincus GmbH hat diese Heraus-
forderung erkannt und sich darauf 
spezialisiert, Produkte zur wirtschaft-
lichen und nachhaltigen Nutzung der 
Wärme aus Abwasser zu entwickeln.
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Der ABW-DWT sticht durch seine 
große und effi  ziente Wärmeübertra-
gungsfl äche hervor. Die Fläche, ver-
teilt auf bis zu 10 Platten, ermöglicht 
es dem Wärmetauscher, einen hohen 
Abwasser-Volumenstrom zu verarbei-
ten. Dabei erstreckt sich die Spanne 
des Einsatzgebietes von häuslichen 
und industriellen Mischabwassersys-
temen über Schwimmbäder bis hin zur 
landwirtschaftlichen Nutzung in Aqua-
kulturen. Überall dort, wo hohe Ver-
schmutzungsgrade die Nutzung eines 
Wärmetauschers erschweren, wird die 
Rückgewinnung durch eine aktive Rei-
nigung der Wärmeüberträger ermög-
licht. 

Für die Anwendung im Wohnungsbau 
bzw. bei der Nutzung von fäkalienhalti-
gen Abwässern mit sehr groben, nicht 
suspendierten Verunreinigungen wird 
ein Vorfi lter vor den Wärmetauscher 
geschaltet. Beide Produkte bietet re-
vincus als Komponenten und als Ge-
samtsystem an.

Das Kernstück des ABW-DWT bildet 
die aktive Reinigung und der modular 
aufgebaute Plattenwärmetauscher. 
Wahlweise befi nden sich in einem Ge-
häuse aus Kunststoff  bis zu 10 Platten, 
welche vom warmen Abwasser im Prin-
zip eines Gegenstromwärmetauschers 
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Durch die Nutzung einer Wärmepumpe (links) kann die zurückgewonnene Energie in der Nutzung auf ein höheres Tempera-
turniveau gebracht werden. Außerdem erlaubt der „Zwischenkreislauf“ (rechts) über eine Sole die Erwärmung von Trink-
wasser durch Abwasser. 

umspült werden. Alternativ kann das 
Innenleben des Abwasserwärmetau-
scher inkl. Reinigung auch ohne Hülle in 
vorhandene Becken integriert werden.

Durch die Verwendung einer Sole-Wär-
mepumpe kann die zurückgewonnene 
Energie auf ein höheres Temperatur-
niveau gebracht werden. Möglich ist 
auch, die Erwärmung von Trinkwasser 
durch Abwasser über einen Sole Über-
trägerkreislauf.
Am Ende des Wärmetauschprozesses 
fl ießt das abgekühlte Abwasser über 
einen Siphon in die Kanalisation. 

Heizseitig stehen auf Grund der meist 
hohen Abwassertemperaturen (ver-
glichen mit anderen Umweltquellen) 
und des denkbaren Einsatzes einer 

Wärmepumpe vielfältige Anwendungs-
möglichkeiten parat. Die Bereitstellung 
von Heizwasser für Raumwärme, die 
Trinkwassererwärmung, aber auch die 
Gewinnung von Prozesswärme (z.B. als 
Vorwärmstufe im Niedertemperatur-
bereich bis 100°C) stellen eine Anwen-
dung dar. 
Verantwortlich für die Reinigung der 
Platten ist ein Schaber aus Kunststoff , 
der in einer horizontalen Bewegung die 
Plattenoberfl äche von angelagerten 
Verschmutzungen befreit. Durch die 
saubere Oberfl äche ist eine optima-
le Wärmeübertragung zwischen Sole 
und Abwasser immer gewährleistet. 
Die vollautomatische Reinigung bedarf 
im Normalbetrieb keiner Maßnahmen 
durch den Betreiber. Die Folge ist ein 
äußerst geringer Wartungsaufwand 
bei gleichbleibender Wärmeübertra-
gungsleistung. 

Die abwasserseitige Einsatzgrenze des 
ABW-DWT liegt materialbedingt bei 
90°C. Dies gilt für den Fall, dass der 
Wärmetauscher in der vorgefertigten 
Hülle betrieben wird. Durch den modu-
laren Aufbau, die Möglichkeit zur Kas-
kadenschaltung und der zur Hilfenah-
me einer oder mehrerer Wärmepumpen 
sind den Abwassermengen grundsätz-
lich keine Grenzen gesetzt. 

Die Nutzung der Abwasserwärme 
spart nicht nur Energie, sondern auch 
Kosten ein. Da die verringerten Ausga-
ben immer von der tatsächlichen Ver-
sorgungslage bei der entsprechenden 
Anwendung abhängig sind, wurden zur 
Einschätzung der vorhersehbaren Ein-
sparung beispielhafte Gestehungskos-
ten berechnet. 

Als Szenario wurden Abwässer mit 
unterschiedlichen Temperaturen aber 
gleichem Volumentstrom miteinander 

Gestehungskosten
Effi  ziente Rückgewinnung von Wärme aus häuslichem Abwasser

Legende Berechnungsgrundlage

Abwasser
Wärmepumpe

Gas
Brennwerttherme

Luft
Wärmepumpe

Förderung
für regenerative Energien

CO2 Preis 
(i.M. 2.1 ct/kWh)

Gaspreis: 9,6 ct/kWh
Mittelwert aus 2024 (10,67ct/kWh) 
und 2044 (8,6 ct/kWh)

CO2-Preis: 2,1 ct/kWh
Mittelwert aus 2024 (45€/t)
und 2044 (175€/t)

Strompreis: 26,4 ct/kWh
Mittelwert aus 2024 (32ct/kWh)
und 2044 (20,8ct/kWh)

Gestehungskosten auf Lebensdauer bei 4,5m3/h Abwasser (Zieltemperatur 40°C) Gestehungskosten auf Lebensdauer bei 4,5m3/h Abwasser (Zieltemperatur 60°C)

1

0

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

1

0

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15°C

205.000 kWh

Abwasser Temp.

jährl. Energiemenge

20°C

295.000 kWh

30°C

498.000 kWh

40°C

645.000 kWh

G
es

te
hu

ng
sk

os
te

n 
ct

/k
W

h

7,
3 

ct
/k

W
h

8,
3 

ct
/k

W
h

12
,2

 c
t/

kW
h

6,
7 

ct
/k

W
h

8,
1 c

t/
kW

h

12
,1 

ct
/k

W
h

5,
9 

ct
/k

W
h

7,
9 

ct
/k

W
h

11
,9

 c
t/

kW
h

5,
4 

ct
/k

W
h

7,
8 

ct
/k

W
h

11
,9

 c
t/

kW
h

15°C

205.000 kWh

20°C

295.000 kWh

30°C

498.000 kWh

40°C

645.000 kWh

50°C
798.000 kWh

10
,4

 c
t/

kW
h

10
,9

 c
t/

kW
h

12
,2

 c
t/

kW
h

9,
8 

ct
/k

W
h

10
,7

 c
t/

kW
h

12
,1 

ct
/k

W
h

8,
8 

ct
/k

W
h

10
,5

 c
t/

kW
h

11
,9

 c
t/

kW
h

8,
0 

ct
/k

W
h

10
,4

 c
t/

kW
h

11
,9

 c
t/

kW
h

7,
4 

ct
/k

W
h

10
,3

 c
t/

kW
h

11
,8

 c
t/

kW
h

verglichen. In der Gestehungskosten-
rechnung wurden Investitions-, Be-
triebs- und Wartungskosten über einen 
Zeitraum von 20 Jahren (Lebensdau-
er) berücksichtigt. Die geplante Tech-
nik besteht aus einer Wärmepumpe mit 
angepasster Leistung und einem dazu-
gehörigen Wärmetauscher inkl. zusätz-
lichem Equipment für die Wärmebereit-
stellung (Pumpen, Ausgleichsbehälter, 
Verrohrung). 

Verglichen mit der Bereitstellung der 
Wärme durch eine Gasfeuerungsanla-
ge mit Brennwerttechnologie, weist die 
Abwasserwärme bei den vordefi nierten 
Parametern deutlich geringere Geste-
hungskosten auf. Eine Amortisation 
über die Betriebskosten kann in Ab-
hängigkeit der Abwassermenge und 
Temperatur in unter 3 Jahren erreicht 
werden. Als ebenso ortsunabhängige, 
regenerative Energiegewinnungsanla-
ge wurde die Luftwärmepumpe in den 
Vergleich mit aufgenommen. Dabei 
wurde für alle Technologien die gleiche 
Energiemenge, defi niert durch die Ab-

wasserwärme, als Berechnungsgrund-
lage angesetzt. Das Abwasser wird in 
den Szenarien auf Temperaturen von 
6-12°C abgekühlt. Dies entspricht 
100% bzw. 86% des technischen Po-
tenzials. Die Sole der Wärmepumpen 
nimmt Temperaturen zwischen 10 und 
20°C an.

Eine direkte Wärmeübertagung ist, in 
Abhängigkeit der Tauschmedien, eine 
sehr effi  ziente und kostengünstige Me-
thode die Abwasserwärme zu nutzen 
und als Vorerwärmung in ein Heizsys-
tem einzugliedern. 

Da nur Strom zur Rückgewinnung der 
Abwasserwärme notwendig ist, han-
delt es sich um regenerative Wärme. 
Es müssen somit keine Emissionen bei 
der Gewinnung berücksichtigt und kein 
CO2-Preis für die gewonnene Nutz-
energie gezahlt werden. In zukünftigen 
Szenarien wird vor allem der CO2-Preis 
einen bedeutenden Teil der Brennstoff -
kosten ausmachen. Die Abwasserwär-
me ist somit eine zukunftssichere und 
kostengünstige Form der Energiebe-
reitstellung. 

Unsere Produktpalette
mehr Informationen
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und als Vorerwärmung in ein Heizsys-
tem einzugliedern. 

Da nur Strom zur Rückgewinnung der 
Abwasserwärme notwendig ist, han-
delt es sich um regenerative Wärme. 
Es müssen somit keine Emissionen bei 
der Gewinnung berücksichtigt und kein 
CO2-Preis für die gewonnene Nutz-
energie gezahlt werden. In zukünftigen 
Szenarien wird vor allem der CO2-Preis 
einen bedeutenden Teil der Brennstoff -
kosten ausmachen. Die Abwasserwär-
me ist somit eine zukunftssichere und 
kostengünstige Form der Energiebe-
reitstellung. 

Unsere Produktpalette
mehr Informationen



Bezeichnung Leistung Höhe

ABW-DWT 70°C 1500 mm

Anschlüsse Wärmetaucher DN 20-65 (1-2.5")
Überlauf DN 110
Abwasser DN 110
Ablauf DN 110

Anwendung2 Wärme-
tauscherfläche

Wärmetauscherm
aterial

max. Abwasser-
temperatur

Industrie, Schimmbäder,
Wohnblöcke, Kläranlagen,

Landwirtschaft
bis zu 154 kW1 6,70 - 67,2 m²

(2-10 Platten)
Edelstahl
(1.4404)

1 Anwendungsfall Abwasser; kontinuierlicher Abwasserstrom, Temperatursenkung durch Wärmepumpe
2 Nutzung von Grau- oder Mischabwasser, bei häuslichem Mischabwasser Vorfilter notwendig, Einschränkung durch hohe Chloridgehalte

Referenzen

Innovative Partnerschaft zwischen 
revincus & RAIN-O-TEC

Fischzucht Afrikanischer Wels
Einsparung ~65.000 kWh/jährl.

Revincus bringt die bewährte Abwas-
sertechnik von Johannes Rainer auf 
den deutschen Markt und schaff t so 
neue Möglichkeiten für die Abwasser-
wärmerückgewinnung.

RAIN-O-TEC ist ein Unternehmen mit 
mehr als einem Jahrzehnt Erfahrung 
im Bereich der Wärmerückgewinnung 
aus Abwasser. Johannes Rainer, Ins-
tallateur-Meister und Abwasserpio-
nier, ist bekannt für seine fortschritt-
lichen Wärmetauscher, die erfolgreich 
in verschiedenen Anwendungen wie 
Schwimmbädern, Industrieanlagen 
und großen Wohnkomplexen zahlreich 
eingesetzt werden. Diese Wärmetau-
scher zeichnen sich durch ihre gerin-
ge Wartungsanfälligkeit und hohe Zu-
verlässigkeit aus und sind für Projekte 
mit hohen Abwasserströmen bestens 
geeignet. Die Partnerschaft zwischen 

revincus und RAIN-O-TEC ermöglicht 
die Erweiterung des Produktportfolios 
von revincus und eröff net neue An-
wendungsfelder. Ein Schlüsselaspekt 
dieser Kooperation ist der aktive Wis-
sensaustausch zwischen den beiden 
Unternehmen. Durch die Integration 
digitaler Prozessüberwachungstech-
nologien von revincus, wird die Effi  zienz 
und Prozesssicherheit der Abwasser-
wärmerückgewinnungsanlagen weiter 
gesteigert. 

Die Partnerschaft zwischen revincus 
und RAIN-O-TEC verspricht, zukünf-
tig noch fortschrittlichere und nach-
haltigere Lösungen für die Abwasser-
wärmerückgewinnung anzubieten.

Wohnblock Wien Kunststoffi  ndustrie in Betrieb seit 2016
Durchschnittsleistung 120 kW, Spitzenleistung 240 kW

Schwimmbad in Betrieb seit 2010
Einsparung 220 kWh/tägl.

Unsere Abwassertechnik ist förderbar. Wir beraten Sie gerne.



Events & Fortbildungen  zu  
Abwasserwärmerückgewinnung
Erfahren Sie mehr über unsere Systeme und
sprechen Sie mit unseren Experten.

revincus – Ihr Experte für
Abwasserwärmerückgewinnung  
in Wohngebäuden und Industrie

revincus GmbH
Schlachthofstraße 8

99423 Weimar

Tel. +49 3643 4699816
info@revincus.com
www.revincus.com

Planung, Auslegung, Produktion, Realisierung, Beratung zu 
Fördermöglichkeiten und Spezialanfertigung


